
Favoritensiege bei der
Dresdner Sportlerwahl

950 Gäste feierten Gala im Kongresszentrum
Dresden (DNN). Gure Laune, gu-
tes Essen, gxie Aussichten - am
Sonnabendabend gehöfie das
Kongresszenlrum an der Elbe den
Sportlem, rund 950 Gäste felert€n
die Dresdner Sportlorgala 2010.
Im Mittelpunkt stand die Ehrung
der Sportler des Jahres 2009. Die
Gervinner waren in einer vom
Kreissportbund in Zusammen-
arbeit mit den Dresdner N€uesten
Nachdchten durchg€füh en Um-
frage ermittelt worden, bei der in
diesem Jahr eine n€ue Rekord-
bereiügung zu verzeichnen war.
Durchg€setzt haben sich die Fa-
voriteni Hochspringer Raul Spank
- im letzren Sommer Bronzem€-
dailengewinner bei den \\'e]t'
meist€rschaften in Berlin bei
den Helren, Vo eyball National
spielerin Kerctin Tzscherlich bei

den Damen und noch einmal
mit ihren Dsc-Kolleginnen bei
den Mannschaften, dazu Eistauf-
Siernchen Sandy lloffmann belm
Nachwuchs, Schwimmer Phil
GoLdberg b€i den Behinderren und
VC Oiympia Coach Jens Tietböhl

Eine ganz€ Menge Blunen
und Schecks hatten auch am
frühen Al]€nd auf der Bühne
schon die Hände gewechs€lt, als
die Sporr und Förd€rpreise d€r
Landeshauptstadt Dresden ver-
geb€n worden waren. Preisträger
wurden das Roilkunstlauf-Paar
Christiane Reich urd Hannes
Muschol vam Posr-SV Ruderin
Steffi r'riegersrein vom WSV am
Blauen Wundea die Rolstu,\lrug
by Spieler Dirk Schmidt und Sie-
fan Lehmann vom USV TU sowie

Fußbaüerin Luise Broedner vom
Gehörlosen-SV

Di€ Sportler standen am Sonn
abend im Mitt€lprnkt $rt sol
Mehr Pep könnre die Cala künf-
tig aber in jedem Fall vertragen.
Flamenco. die Swing-Combo
Fddtjof Laubner,,,Harlekin r\ris'
raueon, der verschiedene Gläser
zum Sch*ing€n brachte, die
Bard Stilbruch - alles ganz nett,
aber aüch ei$as bieder So s'ar
der Saai viertel nach elfschon zu
zübi Dritteln leer - nur am spär-
abendlichen Tv-Klitschko-Kampf
r,lird es nichr gelegen haben. Das
Konzept der Veranstaltung bedarf
einer Uberarbeitung. was bleiben
kann wi€ es isl das Esseni Wirk-
lich lecker, das Anstellen hat sich
allemal gelohnt.
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Nach den Ehrungen durften die Gala-Besucher selbst aktiv werden, zur lMusik der Dresdner Band Fridtlof Laubner das Tanzbern schwingen.



BEHINDERTENSPORTLER

Phil Goldberg folgt
seinem Bruder

Schwimmer Phil cofttbers freute sich
riesig üIer seine \4.al irm ,,Sporr
ler des Jahres", derm damit fotqte er
seinem jüngeren Bruder Robin. der
diesmai Platz drei bel€qre, auf dem
Thron. Der .{rhler vom Dresdner Ge-
hörlosen- Sporn'erein k€hde im leoten
Jahr mit dem bislang besten Ersebnis
von d€n Deaflympics, den olvmpischen
Spielen der cehörlosen, aus Taipeh
nach Hause zurirck. In Taisan r{ar
€r bereits zum driüen ltat bei diesem
Höhepurlkt dabei. Ilit zi\€i Silber und
einer Bronzemedaille sorde mehreren
nabonalen Rekordetr und p€rsonlich€n
BestLeLsrungen fiel die lusbeute bel
den Deafl]mpics grandios aus. Dabei
beFältigte er in Taipeh mir 17 Starts in
neun *'ettbewe.ben oin wahres Mam-
mutproglamm. "Ich fteue mich, dass
€s diesmal ffn mich gereicht hat und
danke allen, die mich ses,ählt haben".
sagte der SchMmmer übergtücklich
nach seinem Triumph_

Phil coldbe€


